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VERBANDSMITTEILUNGEN / NEWS AND EVENTS

Personalia

In memoriam:
Am 14. Januar 2005 ist nach langer, schwerer Krankheit Frau Dr. Cornelia Stratmann, Köln, kurz nach Ihrem 50. Geburtstag verstor-
ben. Ihr viel zu früher Tod hat alle, die sie kannten, sehr betroffen zurückgelassen.

Cornelia Stratmann hat sich innerhalb der DGAI ganz besonders um die Kinderanästhesie verdient gemacht und den
Wissenschaftlichen Arbeitskreis Kinderanästhesie der DGAI über viele Jahre hinweg ganz wesentlich geprägt.
Seit 2000 war sie Schriftführerin, von 2002 erste und seit 2004 zweite Sprecherin dieses Arbeitskreises. Aber auch auf internationaler
Ebene hat sie sich engagiert und einen herausragenden Namen erworben. Auf Veranstaltungen der Federation of European
Associations of Paediatric Anaesthesia (FEAPA) war sie eine geschätzte und gern eingeladene Expertin. Mit ihrem Charme hat sie
viele Kolleginnen und Kollegen für sich gewinnen können.

Wir werden sie sehr vermissen. Josef Holzki / Jochen Strauß
– Im Namen des Arbeitskreises Kinderanästhesie der DGAI –

Fachkommentar DRG 2005  Anästhesiologie
Ein Ratgeber für die Praxis - 4. Auflage

von A. Schleppers / D. Olenik 
neu aufgelegt.

Bestellformular im Internet unter www.bda.de (Aktuelles).

Prof. Dr. med. Bernd W. Böttiger, Geschäftsführender Oberarzt der Klinik für Anästhesiologie am Universitätsklinikum Heidelberg, wurde
zum Chairman Elect des European Resuscitation Council (ERC) gewählt.

Prof. Dr. med. Eike Martin, Direktor der Klinik für Anästhesiologie des Universitätsklinikums Heidelberg, wurde bei der letzten
Delegiertenkonferenz zum neuen Präsidenten der Deutschen Interdisziplinären Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin (DIVI) für
die Amtsperiode 2005/06 gewählt.

Die Deutsche Interdisziplinäre Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin (DIVI) hat den von der Else-Körner-Fresenius-Stiftung
gestifteten und mit 25.000 Euro dotieren Else Kröner Memorial Award 2004 für überragende Arbeiten auf dem Gebiet der Intensiv- und
Notfallmedizin verliehen.
Der Preis ging zu gleichen Teilen an Priv.-Doz. Dr. med. Georg Mols, Oberarzt an der Anästhesiologischen Universitätsklinik Freiburg, für
seine Studie zur „Patienten-Kontrollierten Atemunterstützung“ und an Priv.-Doz. Dr. med. Michael Przemeck, Oberarzt am Zentrum
Anästhesiologie der Medizinischen Hochschule Hannover, für seine Studie „Anästhesiologisches Management der diskordanten
Xenotransplantation im Primatenmodell: Kreislaufverhalten und Einfluss auf das Operationsergebnis“.

Prof. Dr. Jürgen Schüttler, Direktor der Klinik für Anästhesiologie des Universitätsklinikums Erlangen, wurde am 09.12.2004 von der
Universität für Medizin und Pharmazie in Cluj-Napoca (früher Klausenburg) in Rumänien die Ehrendoktorwürde verliehen. Mit dem
Titel „Dr. honoris causa“ würdigt die Iuliu-Hatieganu-Universität das über 20-jährige Engagement von Prof. Schüttler auf dem Gebiet der
Erforschung sowie der klinischen Einführung neuer und schonender Anästhesieverfahren und seine Verdienste um eine verbesserte
Patientensicherheit während und nach Narkosen. Die Verleihung der Ehrendoktorwürde an den Erlanger Lehrstuhlinhaber ist zugleich
eine Anerkennung seines Einsatzes für die Qualitätssicherung der ärztlichen Weiterbildung in Anästhesie und Intensivmedizin auf
europäischer Ebene.Außerdem hat er im Rahmen vielfältiger internationaler Beziehungen auch erfolgreiche akademische Kooperationen
mit den rumänischen Kollegen aufgebaut.

Prof. Dr. med. Thomas Standl, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie des Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf, hat zum
01.12.2004 die Leitung der Klinik für Anästhesie und operative Intensivmedizin des Städtischen Klinikums Solingen, Akademisches
Lehrkrankenhaus der Universität Köln, übernommen.


